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1.
BMW auf der Auto Shanghai 2007.
(Kurzfassung)

Mit ebenso attraktiven wie zukunftsweisenden Modellneuheiten präsentiert sich BMW auf der Auto Shanghai 2007. Die 12. International Automobile & Manufacturing Technology Exhibition, so der vollständige Titel der Schau, 
ist Schauplatz für eine Reihe von Asien-Premieren, mit denen das Unternehmen in der chinesischen Wirtschaftsmetropole den Grundstein für eine Fortsetzung seiner Erfolgsgeschichte auf dem Automobilmarkt in 
dieser Wachstumsregion legt. Erstmals kann das asiatische Publikum auf der Auto Shanghai das neue BMW 3er Cabrio sowie den neuen BMW X5 in Augenschein nehmen. Die Neuauflage des offenen Viersitzers wird erstmals mit einem versenkbaren Hardtop ausgestattet. Dabei bleibt die für ein 
Cabrio der BMW 3er Reihe typische flache Silhouette gewahrt. So verbinden sich Eleganz und einzigartige Offenheit auf reizvolle Weise mit dem 
besonders sportlichen Charakter des neuen BMW 3er Cabrio. Als Nachfolger des weltweit ersten Sports Activity Vehicles (SAV) begeistert der neue 
BMW X5 sowohl mit seinen fahrdynamischen Qualitäten als auch mit seinem exklusiven Innenraum. Beide Modelle setzen in ihrem jeweiligen Fahrzeugsegment die Highlights für Autofahrer, die Premium-Qualität, faszinierendes Design, luxuriöses Ambiente und Fahrdynamik auf 
absolutem Weltklasse-Niveau zu schätzen wissen.

Seine führende Position bei der Verwirklichung von zukunftsweisenden Antriebskonzepten untermauert BMW mit der weltweit ersten Wasserstoff-Luxuslimousine für den Alltagsverkehr. Der BMW Hydrogen 7, angetrieben 
von einem bivalenten Zwölfzylinder-Motor, der sowohl herkömmlichen Benzin als auch Wasserstoff verbrennt, erlebt auf der Auto Shanghai 2007 seine China Premiere. Darüber hinaus präsentiert BMW die exklusiv für den chinesischen Automobilmarkt entwickelten Modelle BMW 530Li, BMW 525Li und BMW 523Li. Die drei Versionen der Business-Limousine erweitern die auch in China sehr erfolgreiche BMW 5er Reihe. Auffälligster Unterschied zu den etablierten Versionen ist ein um 140 Millimeter verlängerter Radstand, 
der dem Raumangebot im Fond zugute kommt. Die in der deutschen BMW Entwicklungszentrale in München konzipierten und im chinesischen 
Werk Shenyang gefertigten Limousinen überzeugen darüber hinaus mit der BMW typischen Fahrdynamik und einer überaus exklusiven Serienausstattung.

Die große Bandbreite der Neuvorstellungen spiegelt die aktuelle Model​offensive des Unternehmens eindrucksvoll wider und unterstreicht 
zugleich den Stellenwert, den BMW der Auto Shanghai 2007 beimisst. 
Die Ausstellung, die seit 1985 im Zwei-Jahres-Rhythmus stattfindet, 
hat sich als eine der bedeutendsten Fachmessen der internationalen Automobilindustrie etabliert. Ihre Entwicklung ist ebenso von stetem Wachstum gekennzeichnet wie der gesamte chinesische Automobilmarkt. 
Im New International Exhibition Center von Shanghai werden vom 
22. bis zum 28. April 2007 mehr als 1000 Aussteller aus aller Welt einem internationalen Publikum ihre Produkte vorstellen. Die Veranstalter 
rechnen damit, die im Jahre 2005 registrierte Zahl von fast 400 000 Besuchern bei der Auto Shanghai 2007 nochmals deutlich übertreffen zu können.

BMW präsentiert sich den Besuchern der Auto Shanghai 2007 als weltweit führender Premiumhersteller, dessen Produkte in allen Fahrzeugsegmenten die Spitzenposition hinsichtlich Qualität, Designkultur und Fahrdynamik einnehmen. Seine herausragende Innovationskraft ermöglicht es dem Unternehmen, vor allem auf dem Gebiet der Antriebstechnik die weltweit attraktivsten Lösungen anzubieten und darüber hinaus zukunftsweisende Konzepte zu entwickeln. Mit dem in Shanghai vorgestellten BMW Hydrogen 7 entwirft BMW die Perspektive einer schadstofffreien und von fossilen Kraftstoffen unabhängigen Form der Mobilität. Die Präsentation der weltweit ersten mit Wasserstoff betriebenen Luxuslimousine für den Alltagsverkehr dient zugleich als Impuls für den Ausbau der Wasserstoff-Versorgungs​infrastruktur. Langfristiges Ziel der Entwicklung ist eine umfassende Nutzung von regenerativ erzeugtem Wasserstoff als Energieträger für Automobile. 
Als Verkörperung dieser Vision ist der BMW Hydrogen 7 nicht zuletzt ein besonders attraktiver Beitrag zum Messe-Motto der Auto Shanghai 2007: „Technology and Nature in Harmony“. 

Der V12-Motor des BMW Hydrogen 7 kann durch einfaches Umschalten sowohl mit Benzin als auch mit Wasserstoff betrieben werden und leistet – unabhängig vom genutzten Kraftstoff – 191 kW/260 PS. Die Kombination einer Benzin-Direkteinspritzung und einer Wasserstoff-Saugrohreinblasung bildet die Grundlage für das bivalente Antriebskonzept, das dem 
BMW Hydrogen 7 zu einer praxistauglichen Gesamtreichweite verhilft. 
Das Fahrzeug beschleunigt in 9,5 Sekunden von null auf 100 km/h, 
seine Höchstgeschwindigkeit wird elektronisch auf 230 km/h limitiert. Zu den hervorragenden Fahrleistungen gesellen sich ein großzügiges Raumangebot im Fond sowie die auch von den anderen Modellen der BMW 7er Reihe gewohnte exklusive Serienausstattung. Der BMW Hydrogen 7 bietet Dynamik und Komfort auf dem Niveau einer Luxuslimousine und tritt so den Beweis dafür an, dass nachhaltige und umweltverträgliche Mobilität nicht mit einem Verzicht an Freude am Fahren verbunden sein muss.

Auch bei der Entwicklung herkömmlicher Verbrennungsmotoren zielt die Arbeit der BMW Ingenieure darauf ab, die elementaren Werte der Marke mit zeitgemäßen Anforderungen hinsichtlich der Wirtschaftlichkeit von Automobilen in Einklang zu bringen. Jede neue Motorengeneration zeichnet sich daher nicht allein durch gesteigerte Leistung, sondern zugleich auch durch optimierte Gewichts- und Verbrauchswerte aus. Diese Entwicklungs​strategie drückt sich im Leitmotiv der effizienten Dynamik aus und hat bei BMW eine lange Tradition. Zahlreiche wegweisende Innovationen sind mit ihr verknüpft. Dazu zählt die vollvariable Ventilsteuerung VALVETRONIC, die im Jahre 2001 von BMW vorgestellt wurde und die sich inzwischen in mehr als einer Million weltweit verkaufter Fahrzeuge bewährt hat. Diese auch als drosselfreie Laststeuerung bezeichnete Technik ermöglicht bei den in ihrer Leistung kontinuierlich gesteigerten Motoren zugleich eine auch in 
der Fahrpraxis deutlich messbare Reduzierung des Kraftstoffverbrauchs.

Ein weiteres Beispiel für Innovationen im Sinne der effizienten Dynamik ist das im Jahre 2004 eingeführte Magnesium-Aluminium-Verbundkurbelgehäuses für den Reihensechszylinder-Motor von BMW. Es bringt nur 57 Prozent des Gewichts eines herkömmlichen Graugussblocks auf die Waage und ist etwa 24 Prozent leichter als ein vergleichbares Aluminium-Gehäuse. Sechszylinder-Motoren mit VALVETRONIC und Magnesium-Aluminium-Verbundkurbel​gehäuses kommen auch in den auf der Auto Shanghai präsentierten neuen Modelle zum Einsatz. Sowohl beim neuen BMW 328i Cabrio als auch 
beim neuen BMW X5 3,0si sowie bei den Modellen 530Li, BMW 525Li und BMW 523Li wird auf diese Weise effiziente Dynamik im Alltagsverkehr erlebbar gemacht.

2.
Die Highlights im Überblick.

•
China-Premiere: Der BMW Hydrogen 7.
Mit der weltweit ersten Wasserstoff-Luxuslimousine für den Alltagsverkehr setzt die BMW Group einen Meilenstein auf dem Weg zu einer nachhaltigen und emissionsfreien Mobilität. Der BMW Hydrogen 7, der auf der Auto Shanghai 2007 erstmals dem chinesischen Publikum präsentiert wird, verfügt über einen 191 kW/260 PS starken Zwölfzylinder-Motor, der sowohl Wasserstoff als auch Benzin verbrennt. Das Fahrzeug beschleunigt in 9,5 Sekunden von null auf 100 km/h, erreicht eine elektronisch limitierte Höchstgeschwindigkeit von 230 km/h und erzielt eine Gesamtreichweite von mehr als 700 Kilometern. 
•
Asien-Premiere: Das neue BMW 3er Cabrio.
Das neue BMW 3er Cabrio, dessen Asien-Premiere auf der Auto Shanghai 2007 gefeiert wird, setzt die Erfolgsgeschichte des offenen Viersitzers 
fort. Erstmals werden die Insassen in einem BMW 3er Cabrio von einem versenkbaren Hardtop vor Witterungseinflüssen geschützt. 
Dabei bleibt die für ein BMW 3er Cabrio typische Linienführung erhalten. Der Fahrer und seine Begleiter genießen den direkten Kontakt 
mit Sonne, Wind und ihrer Umwelt. Für faszinierende Fahrdynamik sorgen Reihensechszylinder-Motoren. Top-Modell ist das BMW 335i Cabrio mit einem 225 kW/306 PS starken Sechszylinder mit Twin Turbo Technologie und der zweiten Generation einer Benzin-Direkteinspritzung (High Precision Injection). Das BMW 328i Cabrio wird von einem 170 kW/231 PS leistenden Sechszylinder-Motor mit VALVETRONIC und Magnesium-Aluminium-Verbundkurbelgehäuse angetrieben.

•
Asien-Premiere: Der neue BMW X5.
Die Neuauflage des erfolgreichen Sports Activity Vehicles (SAV), 
die erstmals auf dem asiatischen Kontinent vorgestellt wird, fasziniert mit einzigartiger Fahrdynamik, sportlich-elegantem Design und 
einem Interieur, das sowohl von Exklusivität als auch von Funktionalität in besonders kultivierter Form geprägt ist. Der neue BMW X5 ist der 
erste BMW, der Platz für bis zu sieben Passagiere bietet. Für überlegene Fahreigenschaften auf jedem Terrain sorgt neben dem permanenten 
und elektronisch gesteuerte Allradsystem BMW xDrive auch das optionale Fahrwerksystem AdaptiveDrive (Wankstabilisierung und adaptive Stoßdämpfer). Zur Markteinführung stehen für den neuen BMW X5 ein Achtzylinder-Motor mit 261 kW/355 PS sowie ein Reihensechszylinder-Antrieb mit 200 kW/272 PS zur Auswahl. 
•
Attraktion: Die Modelle BMW 530Li, BMW 525Li und BMW 523Li.
Exklusiv für den chinesischen Markt hat der deutsche Premium-Automobilhersteller BMW drei neue Modelle entwickelt. Der BMW 530Li, der BMW 525Li und der BMW 523Li bieten herausragend sportliche Fahreigenschaften in Verbindung mit dem überlegenen Innenraumkomfort einer besonders luxuriösen Business Limousine. Auffälligster Unterschied zu den auch in China bereits etablierten Versionen der BMW 5er Reihe 
ist ein um 140 Millimeter verlängerter Radstand. Angetrieben werden die neuen Modelle von modernen Reihensechszylinder-Motoren. 
Der 3,0 Liter-Motor des BMW 530Li erzeugt eine Leistung von 190 kW/258 PS. Aus einem Hubraum von jeweils 2,5 Litern entsteht beim BMW 525Li die Leistung von 160 kW/218 PS, beim BMW 523Li sind es 130 kW/177 PS.

3.
BMW auf der Auto Shanghai 2007.
 
(Langfassung)
3.1 
Eine neue Ära der Mobilität beginnt: 
 
Der BMW Hydrogen 7.
Die BMW Group schreibt Automobilgeschichte. Mit dem BMW Hydrogen 7 präsentiert BMW die weltweit erste mit Wasserstoff (englisch: Hydrogen) angetriebene und damit praktisch emissionsfrei nutzbare Luxuslimousine für den Alltagsbetrieb. Das neue Modell bedeutet einen Meilenstein für den Eintritt in ein neues Zeitalter der nachhaltigen Mobilität. Der BMW Hydrogen 7 wird von einem Wasserstoff-Verbrennungsmotor angetrieben. Das Fahrzeug hat den vollständigen Serienentwicklungsprozess durchlaufen und ist das Ergebnis einer konsequent betriebenen Strategie, mit der die BMW Group die zukunftsweisende Antriebsenergie Wasserstoff schon heute für den Alltagsverkehr nutzbar macht.

Der BMW Hydrogen 7 stellt eine revolutionäre Weiterentwicklung innerhalb der BMW 7er Baureihe dar. Motor, Fahrwerk und Karosserie dieses neuen Modells basieren auf dem Fahrzeugkonzept der Limousinen BMW 760i und BMW 760Li. Der BMW Hydrogen 7 ist mit einem bivalenten Zwölfzylinder-Verbrennungsmotor ausgestattet, der sowohl mit Wasserstoff als auch mit herkömmlichem Benzin arbeitet. Der Motor erzeugt eine Leistung von 191 kW/260 PS und beschleunigt die Wasserstoff-Limousine in 9,5 Sekunden von null auf 100 km/h. Die Höchstgeschwindigkeit des BMW Hydrogen 7 
wird elektronisch auf 230 km/h limitiert. Das Fahren in der neuen Wasserstoff-Limousine wird in der BMW typischen Weise zum Genuss. Mit dieser Fahrzeuginnovation weist die BMW Group den Weg in eine von fossilen Kraftstoffen unabhängige Zukunft der individuellen Mobilität. 

Bivalenter Verbrennungsmotor für maximale Reichweite.

Der bivalente Verbrennungsmotor ist die bahnbrechende Neuentwicklung im BMW Hydrogen 7. Der kraftvolle Motor basiert auf dem Zwölfzylinder-Benzintriebwerk mit 6,0 Litern Hubraum und VALVETRONIC der BMW 7er Reihe. Sein maximales Drehmoment beträgt 390 Newtonmeter und wird bei einer Motordrehzahl von 4 300 min–1 erreicht. Die entscheidende Besonderheit: Der bivalente Verbrennungsmotor kann in denselben Zylindern wahlweise Wasserstoff oder Benzin verbrennen. Ermöglicht wird dies durch eine neu entwickelte, hochpräzise Steuerungstechnologie. Sie gewährleistet ein verzögerungsfreies Umschalten des Motors vom Wasserstoff-Betrieb auf den Benzin-Betrieb. Trotz der unterschiedlichen Verbrennungseigenschaften der Kraftstoffe fällt die Motorleistung in beiden Betriebsarten identisch aus. 
Im Wasserstoff-Betrieb kann der BMW Hydrogen 7 mehr als 200 Kilometer zurücklegen, weitere 500 Kilometer fährt die Limousine im herkömmlichen 

Benzin-Modus. Das Wasserstoff-Fahrzeug bietet damit eine umfassende Mobilität, auch in größerer Distanz zur nächsten Tankstelle. Alltagstauglichkeit, Nutzwert und Fahrerlebnis bleiben dadurch, auch wenn Wasserstoff nicht zur Verfügung steht, jederzeit gewahrt.

Die BMW Group hat sich bewusst für den Verbrennungsmotor entschieden, um einen Impuls für eine stärkere Akzeptanz und Verbreitung von Wasserstoff als Antriebsenergie zu setzen. Der Verbrennungsmotor nutzt eine ausgereifte Technologie und erfüllt alle Voraussetzungen, um die für BMW typische Dynamik zu bieten. 

Einblaseventile als Schlüsseltechnologie.

Im Benzin-Betrieb arbeitet der Motor als Direkteinspritzer, für den Wasserstoff-Betrieb erfolgt die Gemischbildung bereits in den Ansaugkanälen. 
Dazu wurden neue Einblaseventile entwickelt, die innerhalb von Hundertstel​sekunden immer exakt die benötigte Menge an Wasserstoff in die 
Ansaugluft einbringen. Weil Wasserstoff mit einer bis zu zehn Mal größeren Geschwindigkeit verbrennt als herkömmliche Kraftstoffe, verfügt die Motorsteuerung des bivalenten Verbrennungsmotors über spezielle Funktionen. Mit der BMW exklusiven vollvariablen Ventilsteuerung VALVETRONIC 
und der variablen Nockenwellenverstellung Doppel-VANOS standen den Ingenieuren ideale Instrumente zur Optimierung des Wasserstoff-Brennverfahrens zur Verfügung. Gaswechsel und Gemischbildung werden damit gezielt auf die Eigenschaften des Wasserstoff-Luft-Gemischs abgestimmt. 

Schrittmacher für die Reduzierung von CO2-Emissionen.

Der BMW Hydrogen 7 emittiert im Wasserstoff-Betrieb praktisch nur Wasserdampf. Für die Zukunft sieht BMW auch den Einsatz rein wasserstoff-betriebener Fahrzeuge vor. Der BMW Hydrogen 7 ist ein bedeutender 
Schritt auf dem Weg zur Umsetzung der Energiestrategie BMW CleanEnergy, die die Förderung der Wasserstoff-Technologie als schadstofffreie und nachhaltige Antriebstechnologie der Zukunft zum wesentlichen Bestandteil hat. Die BMW Group übernimmt bei der Förderung dieser Energieform die Rolle eines Schrittmachers.

Vakuum-Superisolation für den Tank.

Der Wasserstofftank des BMW Hydrogen 7 nimmt rund 8 Kilogramm (etwa 170 Liter) Flüssigwasserstoff auf, der konventionelle Benzintank umfasst ein Volumen von 74 Litern. Die BMW Group hat sich für Flüssigwasserstoff entschieden, weil bei gleichem Bauraum für den Tank die Energiemenge von tiefkalt-flüssigem Wasserstoff im Vergleich zur druckgasförmigen Speicherung mit 700 bar um mehr als 75 Prozent höher liegt. Entsprechend höher fällt die Reichweite des Fahrzeugs aus.

Flüssigwasserstoff als Antriebsenergie bedingt eine besondere technische Beschaffenheit des Speichertanks. Da Wasserstoff bei Umgebungsdruck erst bei einer Temperatur von minus 253 Grad Celsius in den flüssigen Aggregatzustand übergeht, wurde für den Tank eine neuartige Vakuum-Superisolation entwickelt. Der Flüssigwasserstoff-Tank ist doppelwandig ausgeführt, mit einem 30 Millimeter dicken Zwischenraum, in dem sich mehrere Aluminium- und Glasfaserschichten befinden. Die Isolationswirkung entspricht der von einer 17 Meter starken Styroporschicht.

Kontrollierter Boil-off-Effekt.

Ein geringer Wärmeeintrag lässt sich dabei physikalisch nicht vollständig vermeiden. Nach einer Parkzeit von 17 Stunden treten daher geringe Abdampfungsmengen auf. Damit kein Überdruck im Tank entstehen kann, werden diese Abdampfungsmengen einem Boil-off Management 
zugeführt. Ab dem Überschreiten eines Idealwerts werden die verdampften Wasserstoffmengen über ein Boil-off-Ventil automatisch kontrolliert entnommen, mit Luft vermischt und in einem Katalysator mit Wasser aufoxidiert. Die als Standzeit bezeichnete Phase bis zur kontrollierten Entleerung eines zur Hälfte gefüllten Wasserstofftanks beträgt etwa 9 Tage. Danach verbliebe im Tank ausreichend Wasserstoff, um noch rund 20 Kilometer Wegstrecke im Wasserstoff-Modus zurückzulegen. Wird der BMW Hydrogen 7 zwischendurch im Wasserstoff-Modus gefahren, 
nimmt der Tankinnendruck aufgrund der Entnahme von Wasserstoff für den Motorbetrieb wieder ab. Nach dem Abstellen des Fahrzeugs beginnt die 
17-stündige energieverlustfreie Parkzeit dann von neuem.

Wasserstoff-Tanken: Einfach, sauber und sicher.

Eine der optischen Karosserie-Modifikationen des BMW Hydrogen 7 im Vergleich zu anderen Modellen der BMW 7er Reihe ist seine transparente und edel in Chrom eingefasste LH2-Tankklappe. Für den Fahrer entspricht der Tankvorgang für Wasserstoff der herkömmlichen Benzinbetankung. Neu ist im Wesentlichen die druck- und kältedichte Tankkupplung für den Flüssig​wasserstoff. Sie wird vom Fahrer wie ein Zapfhahn an den Flüssigwasserstoff-Tankstutzen des BMW Hydrogen 7 herangeführt und mit manuellem 
Druck aufgesteckt. Anschließend beginnen systemgesteuert die endgültige Verriegelung der Kupplung und das Befüllen des Tanks. Die Tankklappe 
öffnet und schließt der Fahrer durch Betätigen einer Taste im Cockpit neben dem Lenkrad. Der gesamte Vorgang vollzieht sich in weniger als 8 Minuten. 
Er ist ebenso sicher und durch die vollständig verriegelte Tankkupplung sogar noch sauberer als die bewährte Benzin-Betankung.

Dezente eigenständige Design-Merkmale.

Neben der LH2-Tankklappe unterscheidet den BMW Hydrogen 7 äußerlich 
nur wenig vom BMW 760Li. Außenmaße und Radstand beider Modelle sind identisch. Die Wasserstoff-Limousine gibt sich vor allem durch ihren hohen Powerdome zu erkennen, der auch optisch auf die einzigartige Kraftquelle unter dem Blechkleid verweist. Durch die H2-Einblaseventile ragt der bivalente Verbrennungsmotor höher nach oben auf. Auf der Heckklappe trägt das Fahrzeug den Schriftzug „Hydrogen 7“ und unter den Seitenblinkern befindet sich der Schriftzug „Hydrogen“. Ein weiteres Erkennungsmerkmal ist die Blende für den hinteren Stoßfänger mit Chrom-Applikationen. Die Aufschrift „BMW Hydrogen Power“ auf den Sonnenschutzblenden der hinteren Seitenfenster und den Einstiegsleisten der Türen macht ebenfalls auf die revolutionäre Antriebstechnologie der Limousine aufmerksam. 

Wasserstoff-Anzeigen im Cockpit.

Auch im Fahrzeuginneren verweisen nur wenige Details optisch auf die zukunftsweisende Antriebstechnologie. Innerhalb der Instrumentenkombi der BMW 7er Reihe wurde im Display der variablen Kontrollanzeigen das Symbol „H2“ hinzugefügt. Es leuchtet im Wasserstoff-Betrieb auf. Darüber 
hinaus verfügt der BMW Hydrogen 7 neben der Benzintankanzeige über eine H2-Tankanzeige, die den Füllstand in Kilogramm angibt. Außerdem werden 
die Gesamtreichweite sowie die Reserveanzeigen für Wasserstoff und Benzin getrennt ausgewiesen.

Die optisch auffälligsten Modifikationen des Fahrzeuginterieurs befinden 
sich im Fond. Aufgrund der Anordnung des Wasserstofftanks unterhalb der Hutablage und hinter der Rücksitzbank ist beim BMW Hydrogen 7 die Rücksitzbank rund 115 Millimeter weiter vorn platziert als beim BMW 760Li, beziehungsweise rund 25 Millimeter weiter hinten als bei der Normalversion des BMW 7er. Die Mittelarmlehne im Fond ist packagebedingt fest installiert. Der BMW Hydrogen 7 ist daher als Viersitzer konzipiert. 

Die Karosserie: Kohlefaserverstärkte Mischbauweise.

Eigens für die Karosserie des BMW Hydrogen 7 hat die BMW Group eine spezielle, gewichtsoptimierte und zugleich noch crashfestere Mischbauweise aus kohlefaserverstärktem Kunststoff (CFK) und Stahl entwickelt. Sie gleicht das höhere Gewicht des Antriebs- und Kraftstoffversorgungssystems aus und erfüllt zudem die besonderen Sicherheitsanforderungen, die an das innovative Fahrzeug gestellt werden. Unter anderem sind jetzt die Seitenrahmen links und rechts umlaufend mit CFK verstärkt. Damit werden die gleichen Crashwerte erreicht wie beim BMW 760Li.

Unvergleichlich luxuriös.

Für ein außergewöhnliches Fahrerlebnis sorgt der BMW Hydrogen 7 nicht nur durch seine Antriebstechnologie, sondern auch aufgrund seines herausragenden Komfortangebots. Zur Ausstattung zählen Soft-Close-Automatik für die Türen, Klimakomfort-Verbundverglasung, Klimaautomatik „High“, elektrische Sitzverstellung mit Memory-Funktion, Standheizung inklusive Fernbedienung, Fernlichtassistent, TV-Funktion mit DVB-T-Empfang und Fondmonitor, Telematik Dienst BMW Assist und BMW Online, separates Autotelefon im Fond, Teleservice-Vorbereitung, CD-Wechsler für sechs CDs, DVD-Wechsler für sechs DVDs, Raucherpaket sowie Getränkehalter vorn und hinten. Außerdem gehören Kopf- und Seitenairbags vorn und hinten, automatisch abblendende Innen- und Außenspiegel sowie Park Distance Control (PDC), Regensensor, Navigationssystem Professional und HiFi-System Professional, Lordosenstützen für Fahrer und Beifahrer sowie Sitzheizung vorn und im 
Fond zum Ausstattungspaket. 

Komfortzugang, BMW Online, Spracherkennung für die Bedienung des Navigationssystems sowie der Telefon- und der Audioanlage, Lenkradheizung, elektrisch verstellbare Komfortsitze, BMW Night Vision und adaptives Kurvenlicht runden das Premium-Angebot ab. Hinzu kommen 19 Zoll-Leichtmetallräder mit Mobility Set. Das weltweit erste in Serie gefertigte Wasserstoff-Premiumfahrzeug für den Alltagsbetrieb läuft serienmäßig mit einer hochwertigen Metallic-Lackierung vom Band, wobei vor allem der exklusiv für dieses Modell zur Verfügung stehende Farbton Blue Water Metallic den einzigartigen Charakter des Fahrzeugs wirkungsvoll betont.

Leichtbau-Aluminium-Fahrwerk der BMW 7er Reihe. 

Das Fahrwerk des BMW Hydrogen 7 basiert auf dem serienmäßigen Leichtbau-Aluminium-Fahrwerk, das die charakteristische Fahrdynamik der BMW 7er Reihe prägt. Vorn kommt eine Doppelgelenk-Zugstreben-Federbeinachse zum Einsatz und hinten eine Integral-IV-Mehrlenkerachse mit Anfahr- und Bremsnickausgleich. Die durch die Wasserstoff-Komponenten bedingte Gewichtszunahme machte einige Änderungen in der Fahrwerks​abstimmung erforderlich. Außerdem wurde die Hinterachse des BMW Hydrogen 7 ähnlich wie bei der Sicherheitslimousine der BMW 7er Reihe durch Alu- und Stahl-Verstärkungen ergänzt. Darüber hinaus wird die Wasserstoff-Limousine serienmäßig mit dem Fahrwerksystem AdaptiveDrive ausgestattet, das die Wankstabilisierung mit der variablen Stoßdämpferverstellung verbindet. 
Hightech-System: Reifendruckkontrolle RDC. 

Serienmäßig kommt im BMW Hydrogen 7 die neueste Generation des sensorbasierten Telemetrie-Reifendruckkontrollsystem RDC (Reifen Druck Control) zum Einsatz. Das aus dem Rennsport abgeleitete System weist eine besonders hohe Warnschärfe auf und entspricht dem derzeit höchsten Stand 

der Reifenkontrolltechnik. Das Telemetrie-Kontrollsystem misst in kurzen Intervallen den Druck jedes einzelnen Reifens und zeigt im Instrumentenkombi Abweichungen vom Normalwert für jede Radposition an. 

Sicherheit als oberstes Prinzip.

Höchste Sicherheit ist für die BMW Group die Voraussetzung dafür, ein Fahrzeug mit Wasserstoffantrieb im Alltagsbetrieb nutzbar zu machen. 
Alle Bauteile sind so ausgelegt, dass sie maximale Sicherheitsanforderungen erfüllen und im Falle einer Fehlfunktion eigenständig in einen sicheren Zustand übergehen. So verfügt der Flüssigwasserstofftank neben dem Boil-off-Managementsystem über zwei redundante Ventile, die im Falle eines starken Druckaufbaus im Tank – zum Beispiel im Fall einer Beschädigung – den Tankinhalt kontrolliert in die Umgebung abblasen. Nicht nur der Tank, sondern auch alle übrigen Wasserstoff führenden Komponenten und Leitungen sind doppelwandig ausgeführt. Speziell für den BMW Hydrogen 7 entwickelte Sicherheitsfunktionen ermöglichen es, eventuell auftretende Fehler frühzeitig zu erkennen und entsprechende Reaktionen auszulösen. 
Der Nutzer wird daher über jede Funktionsstörung im Sicherheitssystem, informiert, auch wenn diese für sich noch keine Gefährdung darstellt. 

Die BMW Group hat den BMW Hydrogen 7 zusammen mit dem TÜV Süddeutschland, mit Fokus auf die Wasserstoff-Komponenten, erfolgreich zahlreichen Testverfahren und den Zulassungsprozeduren eines Serienfahrzeugs unterzogen. Der TÜV Süddeutschland und die beratende Feuerwehr kamen nach vielfältigen Untersuchungen zu dem Ergebnis, dass Wasserstoff-Fahrzeuge mindestens ebenso sicher sind wie konventionelle Benzinfahrzeuge.

Regelung für das Parken in Garagen.

Für den Betrieb von Wasserstoff-Fahrzeugen liegen zurzeit noch keine durchgängigen Standards, Normen und Gesetze bezüglich der H2-spezifischen Systeme vor. Auch die Zulassung und das Parken in Garagen werden unterschiedlich gehandhabt. Das gilt für Länder wie für Betreiber öffentlicher Garagen. Um den Kunden gegenüber Klarheit zu schaffen, hat die BMW Group deshalb das Parken in geschlossenen Garagen ausgeschlossen. Das Fahren und kurzzeitige Halten in geschlossenen Räumen, wie zum Beispiel Parkhäusern, die Durchfahrt beliebiger Tunnel und die Nutzung von Waschanlagen sind hingegen erlaubt, ebenso wie das Parken in einem offenen Carport.

Montage im BMW Werk Dingolfing.

Die Montage des BMW Hydrogen 7 erfolgt unter Serienbedingungen im BMW Werk Dingolfing parallel zu den dort produzierten Modellen der 
BMW 7er, BMW 6er und BMW 5er Reihe. Wie alle Zwölfzylinder-Motoren entsteht das Triebwerk im Münchner Motorenwerk des Unternehmens.

3.2
In schönster Offenheit:
Das neue BMW 3er Cabrio.

Sportlich, elegant und unvergleichlich offen – so präsentiert sich das neue BMW 3er Cabrio. Nur wenige Wochen nach der Weltpremiere stellt BMW die vierte Generation des offenen Viersitzers auf der Auto Shanghai 2007 erstmals auch dem asiatischen Publikum vor. Das neue Modell fasziniert mit charakteristischer Eleganz und Eigenständigkeit sowie mit der für ein Cabrio der BMW 3er Reihe typischen einzigartigen Offenheit, die das Fahrerlebnis prägt. Darüber hinaus schützt erstmals ein versenkbares Hardtop die Insassen in einem BMW 3er Cabrio vor Wettereinflüssen. Das versenkbare 
Hardtop verhilft dem neuen BMW 3er Cabrio zu einem in seinem Segment einzigartigen Maß an Komfort, Solidität und Wertigkeit. Ein weiteres 
Plus bietet die verbesserte Rundumsicht: Mit dem neuen Hardtop konnten die Seitenfenster um beträchtliche 30 Prozent vergrößert werden, die Sicht nach hinten wurde um 38 Prozent erweitert. Die neue Dachkonstruktion ermöglicht auch bei Hochgeschwindigkeitsfahrten ein unvergleichliches Maß an Geräuschkomfort. Ebenso schafft die extrem torsionssteife Karosserie ideale Voraussetzungen für Agilität und Dynamik. Mit dem Grad seiner Verwindungssteifigkeit markiert das neue BMW 3er Cabrio zudem den besten Wert, der jemals bei einem offenen Fahrzeug der Marke erreicht wurde. 

Faszinierende Innovationen finden sich auch unter der Motorhaube: Top-Modell ist das BMW 335i Cabrio, dessen 3,0 Liter-Reihensechszylinder-Motor mit Twin Turbo-Technik und einer Benzin-Direkteinspritzung der zweiten Generation (High Precision Injection) 225 kW/306 PS leistet. Als zweite Modellvariante steht das BMW 328i Cabrio zur Wahl. Sein ebenfalls 3,0 Liter großer Reihensechszylinder-Motor ist mit der von BMW entwickelten 
variablen Ventilsteuerung VALVETRONIC und einem Magnesium-Aluminium-Verbundkurbelgehäuse ausgestattet und leistet 170 kW/231 PS.

Verwandlung auf Knopfdruck.

Das dreiteilige Dach in Stahlblech-Leichtbauweise spannt sich vollautomatisch und innerhalb von nur 23 Sekunden über den Fahrgastraum, noch etwas schneller – nach genau 22 Sekunden – ist es im Heck des offenen Zweitürers abgelegt. Der Dachhimmel ist hochwertig verkleidet und sorgt innen für 
ein Ambiente, das dem Charakter eines Coupés entspricht. Zur Aufnahme der Dachelemente öffnet sich die Heckklappe des Cabrios, die zugleich 
als Verdeckraumdeckel dient, nach hinten. Der Vorgang wird auf Knopfdruck mithilfe eines Schalters in der Mittelkonsole gestartet. Der Öffnungs- 
und optional auch der Schließvorgang kann darüber hinaus auch über die Funkfernbedienung der Fahrzeugzentralverriegelung gesteuert werden.

Prägnantes, eigenständiges Design.

Außen wie innen ist das Design geprägt durch Eleganz und eine gestreckte Dynamik. Insbesondere die horizontale Ausrichtung der Schulterlinie 
verleiht dem Cabrio eine besonders edle Note. Ist das Dach im Gepäckraum 
abgelegt, genießen die Insassen die für ein BMW 3er Cabrio seit jeher typische, von der flachen Brüstungslinie geprägte Atmosphäre größtmöglicher Offenheit. Sportliche Akzente werden vor allem mit den voluminösen und großflächig ausgeprägten Radhäusern gesetzt. 

Die Motorhaube geht in einem sanften Schwung in die stark geneigte 
A-Säule über. Die im weiteren Verlauf leicht nach hinten hin abfallende Dachlinie bleibt auch im Bereich der C-Säule schlank und trifft in einem deutlich sichtbaren Winkel auf das Heck. Damit ist dem neuen 
BMW 3er Cabrio auch bei geschlossenem Dach formale Eigenständigkeit sicher. Der Dachansatz ist dank einer umlaufenden Aluminium-Zierleiste 
klar zu erkennen. Die funktionalen Elemente der Dachkinematik werden von Dachleisten verdeckt. 

Großzügige Dynamik im Innenraum.

Schwungvoll fließende Linien verleihen dem BMW 3er Cabrio auch im Innenraum ein unverwechselbares und großzügiges Ambiente. 
Die Instrumententafel ist im oberen Bereich dem Fahrer zugeneigt. 
Beste Erreichbarkeit – auch für den Beifahrer – kennzeichnen die Bedienelemente für Klimatisierung, Audio- und Navigationssysteme. 
Die Flächen der Seitenverkleidung sind durch eine fließende Linienführung geprägt, die von der Instrumententafel bis zu den Rückenlehnen der 
beiden hinteren Sitze reicht. Auch die Mittelkonsole streckt sich bis hin zur Rücksitzbank. Dadurch bieten die beiden Einzelplätze im Fond höchsten Sitzkomfort. 

Neue Motoren vereinen Durchzugskraft, Laufkultur und Effizienz.

In seiner sportlichsten Variante wird das neue BMW 3er Cabrio vom weltweit ersten Reihensechszylinder-Motor mit Twin Turbo Technik, High Precision Injection und Vollaluminium-Kurbelgehäuse angetrieben. Aus einem Hubraum von 3,0 Litern mobilisiert dieses Triebwerk eine Leistung von 225 kW/306 PS sowie ein maximales Drehmoment von 400 Newtonmetern, das über den weiten Drehzahlbereich von 1300 bis 5 000 min–1 hinweg zur Verfügung steht. Innerhalb von nur 6,0 Sekunden absolviert das BMW 335i Cabrio mit serienmäßigem Sechsgang-Automatikgetriebe den Sprint von null auf 100 km/h. Erst bei 250 km/h setzt die Elektronik der Kraftentfaltung ein Limit. 

Die außerordentlich effiziente Form der Leistungssteigerung ist vor allem der neuen Benzin-Direkteinspritzung zu verdanken, die erstmals auch im Alltagsverkehr zu deutlichen Verbrauchsreduzierungen führt. Erzielt wird dieser Fortschritt mit der zentralen Platzierung des Piezo-Injektors zwischen den Ventilen und in unmittelbarer Nähe zur Zündkerze. Diese Anordnung bildet die Voraussetzung für das bei der High Precision Injection erstmals realisierte strahlgeführte Brennverfahren und ermöglicht eine besonders exakte Gemischdosierung. 

Das Twin Turbo-Triebwerk mit High Precision Injection basiert auf dem 3,0 Liter-Reihensechszylinder-Saugmotor, der seit jeher ein Begriff für außergewöhnliche Dynamik ist. Daran wird sich auch künftig nichts ändern, wie das neue BMW 328i Cabrio eindrucksvoll belegt. Der für dieses 
Modell konzipierte 3,0 Liter-Sechszylinder leistet 170 kW/231 PS. 
Sein maximales Drehmoment beträgt 270 Newtonmeter bei einer Motor​drehzahl von 2 750 min–1. Die Antriebseinheit ist nicht nur faszinierend 
kraftvoll, sondern arbeitet auch überaus effizient und ist mit einem Gewicht von nur 161 Kilogramm zudem ungewöhnlich leicht. Zu verdanken ist das 
vor allem dem Einsatz einer neuen Werkstoff-Kombination. Das Kurbelgehäuse dieses Motors besteht aus einem Magnesium-Mantel und einem 
Aluminium-Insert. Außerdem sind die Zylinderkopfhaube sowie das Bedplate aus dem besonders leichten Magnesium gefertigt. Auch die speziell für 
den 3,0 Liter-Reihensechszylinder entwickelten Leichtbau-Nockenwellen tragen zur Gewichtsoptimierung bei. Die vollvariable Ventilsteuerung VALVETRONIC, die elektrische Kühlmittelpumpe und eine geregelte Ölpumpe sind weitere Maßnahmen zur Steigerung des Wirkungsgrads.

Der Sechszylinder-Saugmotor ist hinsichtlich Leistungsentfaltung und Laufkultur das weltweit anspruchsvollste Triebwerk seiner Art und verhilft dem neuen BMW 3er Cabrio zu beeindruckend sportlichen Fahrleistungen. 
Für die Beschleunigung aus dem Stand auf 100 km/h genügen dem 
BMW 328i Cabrio mit serienmäßigem Sechsgang-Automatikgetriebe 7,7 Sekunden, der Vortrieb endet bei 240 km/h. 

Neues Automatikgetriebe mit Schaltwippen am Lenkrad.

Serienmäßig wird das neue BMW 3er Cabrio mit einem umfassend weiterentwickelten Sechsgang-Automatikgetriebe ausgerüstet. Es erfüllt höchste Komfortansprüche und darüber hinaus den Wunsch nach dynamischer Umsetzung der Motorleistung in Fahrvergnügen. Für spontane Reaktionen auf jede Bewegung des Gaspedals mit deutlich reduzierten Reaktions- und Schaltzeiten wird mithilfe einer wirksameren Hydraulik, eines neuartigen Drehmomentwandlers und einer erheblich leistungsfähigeren Steuerungssoftware gesorgt. Will der Fahrer den sportlichen Charakter der Kraftübertragung manuell beeinflussen, kann er optional die Fahrstufenwahl mit Schaltwippen am Lenkrad übernehmen. 

Das modernste Fahrwerk des Segments.

Mit der größtenteils aus Aluminium gefertigten Doppelgelenk-Zugstreben​achse mit Federbeinen vorn sowie einer Fünflenkerachse hinten verfügt das neue BMW 3er Cabrio über die derzeit modernste Radaufhängung 
seiner Klasse. Einzigartig ist auch die Hochleistungsbremsanlage, die mit einer kontinuierlichen Verschleißanzeige ausgestattet ist. Sie gibt permanent Auskunft über den Zustand der Bremsbeläge. Serienmäßig wird das BMW 3er Cabrio mit 17 Zoll-Leichtmetallfelgen angeboten. Die Reifen verfügen 
über Notlaufeigenschaften, die auch bei völligem Druckverlust die Weiterfahrt ermöglichen. Eine Reifen-Pannen-Anzeige (RPA) gibt ein Warnsignal ab, 
wenn der Luftdruck unter den Idealwert von 30 Prozent sinkt. 

Für ein Plus an Fahrdynamik und optischer Präsenz sorgen die als 
Original BMW Zubehör angebotenen Leichtmetallfelgen im Sternspeichen-, Radialspeichen- oder BMW M Kreuzspeichen-Design. Die zur Auswahl stehenden Felgen werden mit Mischbereifung der Größe 225/35 R 19 an der Vorderachse sowie 255/30 R 19 an der Hinterachse kombiniert. Auch bei diesen Reifen ermöglicht Runflat-Technologie auch bei völligem Druckverlust die Weiterfahrt. 

DSC mit erweiterten Funktionen für Sicherheit und Dynamik.

Die Wirksamkeit der Bremsanlage wird von den innovativen Funktionen des Fahrwerkregelsystems DSC (Dynamische Stabilitäts Control) gesteigert. 
Das DSC der jüngsten Generation übernimmt nicht nur die ABS-Bremsregelung und die Stabilitätssicherung bei mangelnder Haftung per Bremseneingriff beziehungsweise über die Reduzierung der Motorleistung. Es kompensiert auch jegliches Nachlassen der Verzögerungswirkung bei extrem hohen Bremsentemperaturen. Darüber hinaus stellt regelmäßiges Trockenbremsen die optimale Verzögerungskraft bei Nässe sicher. Mit dem Voranlegen 
der Beläge wird in entsprechenden Situationen die Bremsbereitschaft erhöht. 
In Verbindung mit der optionalen Aktivlenkung kann das DSC darüber hinaus mit einem gezielten und dezenten Gegenlenkimpuls beim Bremsen auf Fahrbahnen mit unterschiedlichen Reibwerten für zusätzliche Stabilität sorgen. 

Eine sorgsam konzipierte Anordnung und Dimensionierung von Träger​strukturen, Crashboxen und Deformationszonen trägt dazu bei, bei jeder Art von Kollisionen Aufprallenergie von der Fahrgastzelle fernzuhalten. 
Im Innenraum sorgen aufeinander abgestimmte und zentral gesteuerte Rückhalte- und Auffangsysteme für individuellen Insassenschutz. 
Front- und Kopf-Thorax-Airbags, Gurtstrammer und Gurtkraftbegrenzer werden von der sensorgesteuerten Sicherheitselektronik in Abhängigkeit 
von der Art und Schwere der Kollision aktiviert. Vorsorge für den Fall eines Überschlags wird nicht allein mit der besonders hohen Stabilität der 


A-Säulen und des Windschutzscheibenrahmens getroffen. Eine Roll-Over-Sensorik erfasst permanent die Vertikal- und Horizontalbewegungen 
des Fahrzeugs. Zusätzlich werden von einem Zentralrechner Daten über die Fahrsituation ausgewertet. Sobald die Gefahr eines Überschlags registriert wird, fahren hinter den Fond-Kopfstützen platzierte Überrollbügel aus. Zugleich werden die Gurtstrammer der vorderen Sitzplätze sowie die Kopf-Thorax-Airbags aktiviert.

Vier Sitze, viel Platz, viel Freiheit: Das Interieur.

Fahrvergnügen unter freiem Himmel lässt sich im neuen BMW 3er Cabrio zu viert genießen. Die bis in den Fond reichende Mittelkonsole teilt die Rücksitzbank in zwei eigenständige Sitzplätze mit großzügiger Kopffreiheit. 
Im Vergleich zum Vorgängermodell wurden die Schulterfreiheit der Fond-Passagiere um 8 Zentimeter und ihre Ellenbogenfreiheit um 12 Zentimeter erweitert. 

Großzügig fällt auch der Gepäckraum mit einem Volumen von 
maximal 350 Litern aus. Auch bei geöffnetem Dach steht mit 210 Litern ein umfassendes, für den Transport großer Schalenkoffer oder auch zur Unterbringung von bis zu zwei Golfbags ausreichendes Ladevolumen zur Verfügung. Darüber hinaus ist der Fond des Cabrios als zusätzliche Ablagefläche nutzbar. Nach dem Umklappen der einteiligen Fondsitzlehne können auch sperrige Gepäckstücke auf einer ebenen Fläche verstaut werden. Einzigartig für ein Cabrio dieses Segments ist die optionale, rund 40 Zentimeter breite Öffnung zwischen Kofferabteil und Fahrgastraum. 
So können lange Gegenstände wie Ski, Snowboards oder Golfbags vom Kofferraum aus in den Fond durchgeladen werden. Doch auch bei Ausnutzung aller Sitzplätze kann eine Verbindung zwischen Gepäck- und Fahrgastraum genutzt werden. Dank einer klappbaren Durchladeöffnung 
in der Mitte der Fondsitzlehne lässt sich auch in diesem Fall zusätzlicher Stauraum gewinnen. 

Noch klarer, noch intuitiver: BMW iDrive mit acht Favoritentasten.

Zur Steuerung der Funktionen Navigation, Klimatisierung, Entertainment und Kommunikation wird das neue BMW 3er Cabrio mit dem wegweisenden Bedienkonzept BMW iDrive ausgestattet. Die Einstellungen werden mit dem iDrive Controller auf der Mittelkonsole vorgenommen, die gewählten Funktionen und Einstellungsoptionen über das Control Display angezeigt. 
Zur weiteren Vereinfachung der Bedienung können acht frei belegbare Favoritentasten genutzt werden. Mit einem einzigen Knopfdruck lassen sich so besonders häufig gewählte Telefonnummern, ein regelmäßig angesteuertes Reiseziel oder ein bevorzugter Radiosender abrufen. 

Individuelle und exklusive Ausstattung.

Mit seiner umfangreichen Sicherheits- und Komfortausstattung macht das BMW 3er Cabrio jede Fahrt zu einem Genuss. Zahlreiche Möglichkeiten 
zur Individualisierung geben dem Kunden darüber hinaus die Gelegenheit, in einem maßgeschneiderten Fahrzeug unterwegs zu sein. Zur Ergänzung der Serienausstattung stehen für das neue BMW 3er Cabrio beispielsweise in den Bereichen Audio, Navigation und Telematik Hightech-Lösungen zur Verfügung, 
die ursprünglich für die automobile Oberklasse entwickelt wurden. 

Als Zubehör ist für das neue BMW 3er Cabrio eine Rückfahrkamera erhältlich, die am Kofferraumdeckel oberhalb des Kennzeichenträgers platziert wird 
und den Bereich hinter dem Fahrzeug in ganzer Breite erfasst. Das von ihr erzeugte Bild wird auf das Control Display im Armaturenträger übertragen. 
Das Kamerasystem wird aktiviert, sobald der Rückwärtsgang eingelegt ist, um dem Fahrer das präzise Einparken und Rangieren zu erleichtern. Zusätzlich 
wird für das neue BMW 3er Cabrio auch eine Frontkamera angeboten, 
die beispielsweise beim Verlassen einer engen Einfahrt genutzt werden kann, 
u frühzeitig den Querverkehr auf der Straße zu beobachten. Die Kamera, 
deren Bild ebenfalls auf das Control Display übertragen wird, ist unterhalb des vorderen Kennzeichenträgers platziert und erfasst einen Sichtbereich 
von jeweils 60 Grad zu beiden Seiten. Die Frontkamera wird per Tastendruck aktiviert. Die Bildübertragung endet automatisch, sobald die Geschwindigkeit des Fahrzeugs den Wert von 20 km/h überschreitet. 

Speziell für das komfortbetonte Fahren im Cabrio wurde eine neuartige Regelung für die Klimaautomatik konzipiert. Zusätzlich zu den drei Stufen „sanft“, „mittel“ und „intensiv“ kann bei geöffnetem Dach auch ein 
Cabrio-Modus aktiviert werden. Diese Einstellung bewirkt, dass der Einfluss des Innenraumtemperaturfühlers auf die Belüftungsregelung reduziert 
wird. Stattdessen orientieren sich Temperaturregelung und Gebläsestärke vor allem an den Faktoren Außentemperatur und Sonneneinstrahlung. 

Sonne ohne Schattenseiten: Leder reflektiert Infrarotstrahlen.

Zu den vor allem für ein Cabrio besonders reizvollen Optionen gehört auch der Einsatz einer neu entwickelten Ledervariante für Sitzpolsterungen und Interieurverkleidungen. Als weltweit erster Automobilhersteller nutzt BMW dabei ein als SunReflective Technology bezeichnetes Verfahren zur Behandlung von Lederoberflächen. Modifizierte Farbpigmente sorgen für eine Reflektion der im Sonnenlicht enthaltenen Infrarotstrahlung. Damit wird die – ansonsten gerade bei perfektem Cabrio-Wetter auftretende – übermäßige Aufheizung wirksam unterbunden. 

Ein speziell für das neue BMW 3er Cabrio entwickeltes Windschott reduziert auch bei höheren Geschwindigkeiten die Verwirbelungen im Innenraum. 
Das neue Windschott wird über serienmäßige Aufnahmen in den Seiten​verkleidungen stabil im Fond befestigt und anschließend aufgestellt. Da der Drehknauf für den Arretiermechanismus die Verankerungen auf beiden 
Seiten des Windschotts bewegt, genügt zur sicheren Befestigung ein einziger Handgriff entweder auf der Fahrer- oder auf der Beifahrerseite. 

3.3
Fahrdynamik, Funktionalität und Exklusivität perfekt kombiniert:
Der neue BMW X5.

Sein Vorgänger war der Wegbereiter für eine vollkommen neue Fahrzeug​klasse. Jetzt hebt der neue BMW X5 das Fahrerlebnis in einem Sports 
Activity Vehicle (SAV) auf ein nochmals gesteigertes Niveau. Kraftvolle Acht- und Sechszylinder-Motoren, der erneut weiterentwickelte permanente Allradantrieb BMW xDrive und ein vollkommen neu konstruiertes Fahrwerk verhelfen ihm zu höchster Agilität und Fahrdynamik. Der neue V8-Motor mobilisiert 261 kW/355 PS, der neue Reihensechszylinder mit Magnesium-Aluminium-Verbundkurbelgehäuse und VALVETRONIC leistet 200 kW/272 PS. Der große und vielseitig nutzbare Innenraum des neuen BMW X5 bietet maximale Funktionalität und – erstmals in einem BMW – 
Platz für bis zu sieben Insassen. Zugleich vermittelt das Interieur dank innovativer Ausstattungsdetails und einer hochwertigen Verarbeitung Exklusivität auf dem Niveau einer Luxus-Limousine. Der neue BMW X5 ist das erste SAV, das mit Aktivlenkung, AdaptiveDrive (Wankstabilisierung und adaptive Stoßdämpfer) sowie Head-Up-Display ausgestattet werden kann und serienmäßig über Runflat-Sicherheitsbereifung verfügt.

Charakteristisch für das Fahrerlebnis im BMW X5 sind nach wie vor die große Bodenfreiheit und die erhöhte Sitzposition. Erhalten blieben auch die Grundprinzipien der selbsttragenden Karosserie, der Einzelradaufhängung und des permanenten, elektronisch geregelten variablen Allradantriebs. 
Komplett neu konstruiert wurde das Fahrwerk, das eine souveräne Übertragung der Motorkraft auf die Straße – oder auch auf eine unbefestigte Piste – garantiert.

BMW typische Fahrdynamik – einzigartig im SAV-Segment.

Einzigartig im Segment der SAV ist die Kombination einer Doppelquerlenker-Vorderachse mit der Integral-IV-Hinterachse. Die anspruchsvolle Konstruktion ermöglicht besonders hohe Querbeschleunigungen, einen extrem 
stabilen Geradeauslauf und vorbildlichen Abrollkomfort. Ein weiteres Novum ist die Zahnstangenlenkung mit variabler Lenkübersetzung. Im Mittelbereich erleichtert sie das konstante und präzise Kurshalten, bei größerem Lenkwinkel in Kurven verspürt der Fahrer dagegen ein direkteres Ansprechen. 
Als erstes Fahrzeug seiner Klasse kann der neue BMW X5 optional mit einer Aktivlenkung ausgestattet werden. Sie passt die Lenkübersetzung 
zusätzlich an die jeweilige Geschwindigkeit an, was eine nochmals gesteigerte Agilität zur Folge hat. Die Aktivlenkung sorgt bei hohem Tempo für einen 
noch sichereren Geradeauslauf. Beim Einparken oder Rangieren genügen 

dagegen zwei Lenkradumdrehungen zwischen dem linken und dem 
rechten Anschlag. Darüber hinaus leistet die Aktivlenkung im neuen BMW X5 einen aktiven Beitrag zur Stabilisierung des Fahrzeugs. So wird etwa 
bei Bremsmanövern auf uneinheitlichem Untergrund ((-Split-Bremsung) mit einem gezielten und dezenten Gegenlenkimpuls das Ausbrechen des Fahrzeugs verhindert. 

Weltpremiere: AdaptiveDrive mit Datentransfer via FlexRay.

Als weltweit erstes SAV kann der neue BMW X5 darüber hinaus optional mit dem System AdaptiveDrive ausgestattet werden. Mit Hilfe von Sensoren erfasst und berechnet AdaptiveDrive permanent Daten über Geschwindigkeit, Lenkwinkel, Längs- und Querbeschleunigung, Aufbau- und Radbeschleunigung sowie die Höhenstände. Anhand dieser Informationen werden sowohl die Schwenkmotoren der Stabilisatoren als auch die elektromagnetischen Ventile der Stoßdämpfer gesteuert, um Seitenneigung und Dämpfung jederzeit situationsgerecht zu regulieren. Dem neuen BMW X5 verhilft AdaptiveDrive zu einer in dieser Fahrzeugklasse bislang unerreichten Souveränität im Fahrverhalten. 

Zur schnellen und zuverlässigen Koordination wird bei AdaptiveDrive erstmals das Hochgeschwindigkeits-Datenübertragungssystem FlexRay genutzt. 
Das von einem Entwicklungskonsortium unter führender Beteiligung von BMW zur Serienreife gebrachte System zeichnet sich durch eine bislang unerreichte Datentransfer-Kapazität aus. Der neue BMW X5 ist das weltweit erste Fahrzeug, bei dem die FlexRay-Technologie zum Einsatz kommt. 

Noch präziser: Der intelligente Allradantrieb BMW xDrive.

Präziser als jemals zuvor agiert im neuen BMW X5 auch das elektronisch gesteuerte variable Allradsystem BMW xDrive. Die besondere Fähigkeit des von BMW eingeführten intelligenten Allradantriebs besteht darin, sowohl 
die Traktion auf unbefestigtem Untergrund als auch die Fahrdynamik deutlich spürbar zu fördern. In normalen Fahrsituationen verteilt der permanente Allradantrieb die Kraft des Motors im Verhältnis von 40 : 60 auf die Vorder- und Hinterräder. Auf jede Veränderung der Untergrundbeschaffenheit oder 
der Fahrsituation reagiert das System schnell, präzise und variabel mit einer Veränderung in der Verteilung des Antriebsmoments. Damit unterstützt 
xDrive die Fahrdynamik des neuen BMW X5, weil es frühzeitig jeder Tendenz zum Über- oder Untersteuern in Kurven entgegenwirkt. Ebenso wirkungsvoll wird der Vorwärtsdrang abseits fester Pisten gefördert. Zur schnellen 
und präzisen Verteilung des Antriebsmoments sind das Allradsystem xDrive, die Dynamische Stabilitäts Control (DSC), die Motorsteuerung und die Aktivlenkung über das Integrierte Chassis-Management miteinander vernetzt.

DSC mit zusätzlichen Funktionen.

Der neue BMW X5 verfügt über ein leistungsgesteigertes DSC. 
Zu seinen Grundfunktionen gehören neben der Fahrstabilitätsregelung auch das Anti-Blockier-System (ABS), die Automatische Stabilitäts Control (ASC), die Anhänger-Stabilitätskontrolle, die Bergabfahrhilfe Hill Descent Control (HDC), der Bremsassistent sowie die Kurvenbremsunterstützung Cornering Brake Control (CBC). Mit Hilfe der elektronischen Differenzialsperre 
Automatic Differential Brake (ADB) wird eine Quersperrenfunktion dargestellt, die ein zum Durchdrehen neigendes Rad automatisch abbremst.

Zusätzlich optimiert das neue DSC System auf vielfältige Weise die Wirkung der Hochleistungsbremsanlage. Es kompensiert jegliches Nachlassen 
der Verzögerungswirkung bei extrem hohen Bremsentemperaturen (Anti-Fading-Funktion). Mit einem moderaten Bremsdruckaufbau wird die Bremsbereitschaft in Situationen, die eine spontane Verzögerung erwarten lassen, erhöht. Das regelmäßige Trockenbremsen optimiert die Leistungsfähigkeit bei Nässe. Außerdem erleichtert der Anfahrassistent das Verlassen der Halteposition an Steigungen. Der neue BMW X5 verfügt über eine Parkbremse mit elektromechanischer und hydraulischer Wirkungsweise. 

Seinem hohen fahrdynamischen Potenzial entsprechend verfügt der 
neue BMW X5 auch über die Dynamische Traktions Control (DTC), die einen speziell für den neuen BMW X5 abgestimmten Sondermodus der DSC darstellt und mit Hilfe einer Taste auf der Mittelkonsole aktiviert werden kann. Passend für Fahrten abseits befestigter Straßen hebt sie die Ansprechschwellen für den Motor- und Bremseneingriff an, so dass der 
BMW X5 beispielsweise auf lockerem Schnee oder auch auf Sand mit 
leicht durchdrehenden Antriebsrädern Fahrt aufnehmen kann. Darüber hinaus erlaubt die DTC auch auf Asphalt eine sportlich-aktivere Fahrweise. 

Erstes SAV mit serienmäßiger Runflat-Bereifung.

Der neue BMW X5 ist das erste Fahrzeug seiner Klasse, das serienmäßig 
mit Runflat-Bereifung ausgestattet wird. Auch bei völligem Druckverlust können bei einer Geschwindigkeit von maximal 80 km/h im Durchschnitt noch rund 150 Kilometer zurückgelegt werden. Der neue BMW X5 wird serienmäßig mit 18 Zoll großen Leichtmetallfelgen und Reifen der Dimension 255/55 ausgeliefert. Zusätzlich warnt die Reifen-Pannen-Anzeige (RPA) den Fahrer vor einem schleichenden Luftdruckverlust. 

Jederzeit souverän: Der V8-Benzinmotor.

Für den neuen BMW X5 stehen zwei Benzinaggregate zur Auswahl, 
die eindrucksvolle Durchzugskraft mit höchster Laufkultur kombinieren. 
Ein neues Leistungsniveau erreicht dabei vor allem der umfassend 
erneuerte Achtzylinder-Benzinmotor des BMW X5 4.8i. Das Spitzenaggregat 

erzeugt aus einem Hubraum von 4 799 Kubikzentimetern eine Leistung von 261 kW/355 PS, erreicht ein maximales Drehmoment von 475 Newtonmetern und verkörpert effiziente Dynamik auf höchstem Niveau. 

Mit 6,5 Sekunden für die Beschleunigung von null auf 100 km/h erreicht der BMW X5 4.8i eine neue Bestmarke, die Höchstgeschwindigkeit ist elektronisch auf 240 km/h limitiert. Trotz der im Vergleich zum Vorgängermodell um elf Prozent gestiegenen Leistung konnte der Kraftstoffverbrauch 
um fünf Prozent reduziert werden. Im EU-Testzyklus beträgt er 12,5 Liter je 100 Kilometer. 

Drehfreudig und leicht: Der Reihensechszylinder-Benzinmotor.

Auch der Reihensechszylinder-Benzinmotor des neuen BMW X5 3.0si verkörpert den modernsten Stand des Motorenbaus. Die Höchstleistung des mit der variablen Ventilsteuerung VALVETRONIC ausgestatteten 3,0 Liter-Aggregats beträgt 200 kW/272 PS, das maximale Drehmoment 315 Newtonmeter. Dank eines Magnesium-Aluminium-Kurbelgehäuses wiegt der neue Sechszylinder lediglich 161 Kilogramm. Das reduzierte Gewicht kommt der harmonischen Achslastverteilung und damit der Agilität 
des Fahrzeugs zugute und wirkt sich außerdem verbrauchsmindernd aus. 

Der BMW X5 3.0si beschleunigt innerhalb von 8,1 Sekunden auf 100 km/h, sein Vorwärtsdrang endet bei 225 km/h. Bei Verwendung von H-Bereifung wird das Höchsttempo ab Werk auf 210 km/h begrenzt. Der durchschnittliche Kraftstoffverbrauch laut EU-Zyklus beläuft sich auf 10,9 Liter je 100 Kilometer (vorläufiger Wert). Er fällt somit um 14 Prozent niedriger aus als beim Vorgänger – bei einer um 18 Prozent gestiegenen Leistung. 

Neues Sechsgang-Automatikgetriebe mit schnelleren Schaltvorgängen und verbessertem Schaltkomfort.

Serienmäßig erfolgt die Kraftübertragung beim neuen BMW X5 über 
ein weiterentwickeltes Sechsgang-Automatikgetriebe. Mit Hilfe einer neuen Wandlertechnik und einer besonders leistungsfähigen Software wird die Reaktions- und Schaltzeit gegenüber herkömmlichen Automatikgetrieben um bis zu 50 Prozent reduziert. Dank einer direkten Zielgangfindung nimmt auch das Überspringen einer oder mehrerer Fahrstufen beim Zurückschalten keine zusätzliche Zeit in Anspruch. Mit seiner außergewöhnlichen Schaltdynamik und der extrem direkten Motoranbindung unterstützt das neue Sechsgang-Automatikgetriebe den sportlich-aktiven Umgang mit dem neuen BMW X5 in eindrucksvoller Weise. Ebenso erleichtert es das komfortable, entspannte 
und auch verbrauchsgünstige Cruisen bei niedrigen Motordrehzahlen.

Neuer elektronischer Gangwahlschalter.

Die Bedienung des Automatikgetriebes erfolgt über einen ebenfalls 
erstmals im neuen BMW X5 präsentierten elektronischen Gangwahlschalter. Das Schaltschema entspricht der bei einer Automatik üblichen Anordnung, allerdings wird die Parkstellung durch eine Taste im Gangwahlschalter aktiviert. Außerdem fährt der Schalter nach jeder Betätigung in seine Ausgangsposition zurückfährt. Die Steuerung des Getriebes wird nicht mechanisch, sondern über elektrische Signale vorgenommen. 

Präsenz und Eleganz: Das Design.

Der neue BMW X5 ist gegenüber seinem Vorgänger in der Länge um 
18,7 und in der Breite um 6,1 Zentimeter größer geworden. Im Innenraum macht sich dieses Wachstum mit einem deutlichen Plus an Komfort und Funktionalität bemerkbar. Das äußere Erscheinungsbild des Fünftürers ist dagegen durch kraftvolle Eleganz geprägt. Die Proportionen des SAV 
wurden sorgsam weiterentwickelt, um den Agilität vermittelnden Gesamt​eindruck des Fahrzeugs noch stärker zu betonen. Dazu tragen nicht nur die kurzen Karosserieüberhänge vorn und hinten sowie die großen Räder bei. 
Als klassisches BMW Designelement fällt die nach hinten hin leicht ansteigende Sickelinie in Höhe der Türoffner ins Auge. 

Die kraftvoll gewölbte Kontur der Motorhaube, die dreidimensional ausgeformten Stäbe der BMW Niere und die in die Seitenwände integrierten Scheinwerfereinheiten prägen die ausdrucksstarke Front. Die Doppelrund​scheinwerfer erscheinen im oberen Bereich leicht angeschnitten und verleihen dem neuen BMW X5 einen fokussierenden Blick. Kraftvolle Eleganz wird auch an seinem Heck in Szene gesetzt. Die hohe Lichtkante des hinteren Stoßfängers unterstreicht die Breite des Fahrzeugs und damit seine stabile Straßenlage. 

Der neue BMW X5 misst 4 854 Millimeter in der Länge und 1933 Millimeter in der Breite. Das Wachstum im Vergleich zum Vorgängermodell führt zu einem deutlichen Gewinn an Größe und Variabilität im Innenraum. Der neue BMW X5 bietet fünf vollwertige, überaus komfortable Sitzplätze. Mit einem Luftwiderstandsbeiwert von 0,33 (BMW X5 3.0si) steht das Fahrzeug auch in dieser Disziplin an der Spitze seines Segments. 

Maximale Flexibilität: Zwei zusätzliche Plätze in der dritten Sitzreihe.

Ein Beleg für die hohe Flexibilität ist die Möglichkeit, eine optional ab Werk verfügbare dritte Sitzreihe zu integrieren. Auf diese Weise werden 
zwei zusätzliche Sitzplätze gewonnen, auf der Personen bis etwa 1,70 Meter Körpergröße bequem Platz nehmen können. Die beiden Sitze sind 
mit Dreipunkt-Automatikgurten und in der Höhe verstellbaren Kopfstützen ausgerüstet. 

Hinter der zweiteilig öffnenden Heckklappe befindet sich ein großzügig dimensionierter Laderaum, dessen Länge um 100 Millimeter gewachsen ist. Ein Zusatzfach unter dem Kofferraumboden bei Fahrzeugen ohne dritte Sitzreihe fasst 90 Liter. Das Gesamtvolumen des Gepäckraums konnte nach VDA-Norm für die fünfsitzige Version des neuen BMW X5 um 110 Liter beziehungsweise 22 Prozent auf 620 Liter vergrößert werden. Wird die asymmetrisch teilbare Rückbank der zweiten Sitzreihe komplett umgeklappt, wächst das Stauvolumen auf 1750 Liter (+ 200 Liter oder + 13 Prozent gegenüber dem Vorgängermodell). Selbst bei ausgeklappter dritter Sitzbank stehen noch 200 Liter Stauraum zur Verfügung.

Intelligenter Leichtbau: Mehr Solidität, nahezu konstantes Gewicht.

Trotz der gewachsenen Außenmaße ist es den Konstrukteuren gelungen, 
das Gewicht des neuen BMW X5 nahezu konstant zu halten und seine Karosserie nochmals verwindungssteifer auszulegen. Um zusätzlichen Raum und mehr Solidität ohne signifikante Gewichtszunahme realisieren zu können, setzten sie konsequent auf intelligenten Leichtbau. Der Torsionssteifigkeits​wert wurde im Vergleich zum Vorgängermodell um rund 15 Prozent von 23 500 auf 27 000 Nm/Grad gesteigert. 

Wichtigstes Element der passiven Sicherheit ist die stabile Fahrgastzelle des neuen BMW X5. Die bei einem Unfall einwirkenden Kräfte werden über 
den Motorträger und das Fahrwerk auf mehreren Lastpfaden abgeleitet, 
um extreme Belastungen für einzelne Trägerstrukturen zu verhindern. 
Im Innenraum gehören neben Front- und Becken-Thorax-Airbags auch seitliche Curtain-Kopfairbags, Dreipunkt-Automatikgurte mit Gurtkraftbegrenzern sowie Gurtstrammer auf den vorderen Plätzen und ISOFIX-Kindersitz​befestigungen auf der zweiten Sitzbank zum Serienumfang. Im Falle eines bevorstehenden Überschlags sorgt die Roll-over-Sensorik des neuen 
BMW X5 dafür, dass die Curtain-Airbags ausgelöst und die Gurtstrammer aktiviert werden. Die Vernetzung dieser Sensoren mit der Fahrdynamik​regelung DSC garantiert eine frühzeitige und situationsgerechte Funktion 
des Systems. 

Das Interieur: Funktionell und kultiviert.

Das einzigartige Fahrerlebnis im neuen BMW X5 wird auf Anhieb von der charakteristischen Command-Position geprägt. In der zentral positionierten Komfortzone sind sämtliche Funktionen und Anzeigen auch für den 
Beifahrer mühelos bedien- und ablesbar. Direkt im Blickfeld für beide: 
das Control Display des Bediensystems iDrive, das im Instrumententräger 
auf einer Höhe mit den Rundinstrumenten platziert ist. 

Ihre schlanke Gestaltung und die harmonische Verbindung zu den Türverkleidungen verleihen der Armaturentafel eine ebenso kraftvolle 
wie elegante Ausstrahlung. Neben dem anspruchsvollen Design sorgen hochwertige Materialien, geschmackvolle Farbkombinationen, 
die komfortablen Sitze und gepolsterte Armauflagen für ein stilvolles Ambiente. Das großzügige Raumangebot, zahlreiche Ablagemöglichkeiten und die solide Verarbeitung spiegeln den typischen Charakter 
eines hochwertigen, flexibel einsetzbaren SAV-Modells wider. Vier Interieur-Farbwelten, sechs Ausstattungsfarben sowie Dekorleisten in 
fünf verschiedenen Ausführungen bieten in Kombination mit neun Außenlackierungen umfangreiche Möglichkeiten zur Individualisierung des Fahrzeugs. Die serienmäßigen, galvanisierten Akzentleisten in „Perlglanz Chrom“ betonen zusammen mit den Dekorflächen Wertigkeit und Eleganz.

BMW iDrive mit acht Favoritentasten.

Zur Steuerung der Funktionen Navigation, Klimatisierung, Entertainment und Kommunikation ist der neue BMW X5 mit dem wegweisenden Bedienkonzept BMW iDrive ausgestattet. Die Komfort- und Kommunikationseinstellungen werden mit dem iDrive Controller auf der Mittelkonsole vorgenommen, 
die gewählten Funktionen und Einstellungsoptionen über das Control Display angezeigt. Zur weiteren Vereinfachung der Bedienung können acht frei belegbare Favoritentasten genutzt werden. Mit einem einzigen Knopfdruck lassen sich so besonders häufig gewählte Telefonnummern, ein regelmäßig angesteuertes Reiseziel oder ein bevorzugter Radiosender abrufen. 
Optional können fahrerrelevante Informationen auch über das im SAV-Segment einzigartige Head-Up-Display in eine ergonomisch besonders günstige Position auf der Frontscheibe projiziert werden. 

Optimale Sicht: Xenon-Scheinwerfer, Kurven- und Abbiegelicht.

In Verbindung mit den optional verfügbaren Xenon-Scheinwerfern bietet der neue BMW X5 eine attraktive und praxisgerechte Möglichkeit zur Nutzung des Tagfahrlichts. Dieser Beleuchtungsmodus wird über die Leuchtringe der Doppelrundscheinwerfer erzeugt. Für zusätzlichen Komfort auf Nachtfahrten sorgt der Fernlichtassistent, der für den neuen BMW X5 ebenfalls optional verfügbar ist. Das System schaltet selbsttätig auf Abblendlicht zurück, sobald Gegenverkehr in Sicht ist oder aber die Distanz zu einem vorausfahrenden Fahrzeug einen festgelegten Wert unterschreitet. Darüber hinaus übernehmen die Nebelscheinwerfer zusätzlich die Funktion des Abbiegelichts. 

Eine weitere attraktive Sonderausstattung des neuen BMW X5 ist die Geschwindigkeitsregelung mit Bremsfunktion. Mit ihr werden Motorsteuerung, Gangwahl und Bremsen beeinflusst, um das vom Fahrer festgelegte Richttempo konstant zu halten. Anhand der permanent registrierten 

Querbeschleunigungswerte erkennt die Geschwindigkeitsregelung mit Bremsfunktion die Gefahr einer Komfortbeeinträchtigung bei Kurvenfahrten und wirkt ihnen mit einer Herabsetzung der Geschwindigkeit entgegen. 
Um kontrolliertes Bergabfahren zu erleichtern, erfolgt – auch im Hängerbetrieb – gegebenenfalls ein Bremseneingriff.

Innovative Sonderausstattungen.

Mit hochwertigen Navigations- und Audiosystemen lässt sich der Reisekomfort im neuen BMW X5 noch weiter steigern. Ein DVD-Videosystem für die zweite Sitzreihe, ein im Handschuhfach untergebrachter CD- beziehungsweise 
DVD-Wechsler sowie das innovative Mehrkanal-Audiosystem gehören zu den Highlights auf dem Gebiet der mobilen Entertainmentsysteme. Bereits 
die serienmäßige Basisausführung des Audiosystems verfügt über sechs Lautsprecher. Dank der serienmäßigen AUX-IN-Buchse kann Musik 
von externen Audioquellen, wie zum Beispiel einem MP3-Player, über die Fahrzeuglautsprecher ausgegeben werden. Über eine optional verfügbare Schnittstelle können alle Modelle des Apple iPod in das Fahrzeug-Bordnetz und das Audiosystem integriert werden. Außerdem sind das mobile Internetportal BMW Online sowie der Telematikdienst BMW Assist erhältlich. 

Als Ergänzung der Park Distance Control (PDC) wird im neuen BMW X5 eine Rückfahrkamera angeboten. Das Videosystem erleichtert das Einparken und Rangieren auf engen oder schwer einsehbaren Flächen. Die Rückfahrkamera wird entweder per Tastendruck oder automatisch beim Einlegen des Rückwärtsgangs zusammen mit der PDC aktiviert. Zusätzlich zur Darstellung eines weitwinkligen, perspektivisch optimierten und farbigen Videobildes 
auf dem zentralen Control Display bietet die Rückfahrkamera eine Reihe von Zusatzfunktionen. Dazu gehören interaktive Spurenlinien im Bild, 
die dem Benutzer helfen, den idealen Rangier- oder Einparkkurs zu finden. Darüber hinaus werden für den neuen BMW X5 erstmals die innovativen Zubehörprodukte Round Vision und Top View angeboten. Das System Round Vision umfasst zusätzlich zur Rückfahrkamera auch eine Frontkamera. 
Sie ermöglicht ein frühzeitiges Beobachten des Querverkehrs, etwa beim Verlassen einer Ausfahrt, und bietet zusätzlichen Überblick beim Rangieren. Mit zusätzlichen, in die Außenspiegel integrierten Kameras, die den vorderen seitlichen Fahrzeugbereich erfassen, erleichtert das System Top View 
das Ein- und Ausparken. Alle Kameras lassen sich über den iDrive Controller ansteuern.  

Innovative Technik, Premium-Ambiente auf dem Niveau einer Oberklasse-Limousine, die kraftvolle Eleganz seines Karosseriedesigns und überragende fahrdynamische Eigenschaften machen den neuen BMW X5 zu einer Ausnahmeerscheinung in seinem Segment. Damit setzt er die Tradition seines 

Vorgängers fort, der als weltweit erstes Sports Activity Vehicle den Grundstein zu einer völlig neuen Fahrzeugklasse legte. Die Konstrukteure des neuen BMW X5 haben die bewährten Stärken weiter ausgebaut und zusätzliche Qualitäten entwickelt. Auf diese Weise entstand erneut ein einzigartiges Fahrzeug. Der neue BMW X5 wird damit den Anforderungen von Autofahrern gerecht, die mit der Wahl ihres Fahrzeugs ihren aktiven, individuellen 
und unabhängigen Lebensstil zum Ausdruck bringen und dabei zugleich eine neue Dimension des Fahrerlebnisses für sich erschließen wollen.

3.4
Dynamik und Komfort 
in einer neuen Dimension:
Die Modelle BMW 530Li,
BMW 525Li und BMW 523Li.
Die perfekte Kombination aus Fahrdynamik und Komfort wird nun um 
einen sehr eindrucksvollen Auftritt bereichert. Exklusiv für den chinesischen 
Markt hat der deutsche Premium-Automobilhersteller BMW drei neue Modelle entwickelt. Der BMW 530Li, der BMW 525Li und der BMW 523Li bieten herausragend sportliche Fahreigenschaften in Verbindung mit 
dem überlegenen Innenraumkomfort einer besonders luxuriösen Business Limousine. Die neuen Modelle erweitern die auch in China überaus erfolgreiche BMW 5er Reihe. Auffälligstes äußerliches Merkmal gegenüber den bereits etablierten Versionen ist ein um 140 Millimeter verlängerter Radstand. 

Die neue Größe kommt dem Platzangebot im Fond zugute. Dort erreicht 
der Reisekomfort in einem BMW der 5er Reihe nun ein völlig neues Niveau. Dazu trägt auch die speziell für die Modelle BMW 530Li und BMW 525Li entwickelte Fondkonsole mit integriertem Entertainmentsystem bei. Mit den neuen Modellen BMW 530Li, BMW 525Li und BMW 523Li, die im 
Werk Shenyang in der Provinz Liaoning produziert werden, unterstreicht der deutsche Hersteller seine gezielte Orientierung an den Ansprüchen des chinesischen Automobilmarktes. 

BMW typische Fahrdynamik im neuen Format.

Auf dem Gebiet der Fahrdynamik erfüllen die neuen Modelle BMW 530Li, BMW 525Li und BMW 523Li alle Erwartungen. Die Kraftübertragung 
auf die Hinterachse, eine ausgeglichene Achslastverteilung, das moderne 
Aluminium-Fahrwerk und die gewichtsoptimierte Bauweise verhelfen den Langversionen des BMW 5er zu einer in ihrer Fahrzeugklasse beispiellosen Agilität. Angetrieben werden die neuen Modelle von Reihensechszylinder-Aggregaten, die den aktuellsten Stand der BMW Motorenentwicklung repräsentieren. Der 3,0 Liter-Motor des BMW 530Li erzeugt eine Leistung 
von 190 kW/258 PS. Aus einem Hubraum von jeweils 2,5 Litern entsteht 
beim BMW 525Li die Leistung von 160 kW/218 PS, beim BMW 523Li sind 
es 130 kW/177 PS.

Entwicklung in München, Produktion in Shenyang.

Die neuen Modelle BMW 530Li, BMW 525Li und BMW 523Li stellen eine gezielte Weiterentwicklung der BMW 5er Reihe unter Berücksichtigung 
der besonderen Anforderungen des chinesischen Automobilmarktes dar. 
Sie erfüllen vor allem die Ansprüche an eine noch repräsentativere 

Erscheinung im Straßenverkehr und ein außergewöhnlich komfortables Platzangebot im Fond. Zugleich werden die Kerneigenschaften 
eines BMW der 5er Reihe hinsichtlich ihrer Fahrdynamik und Agilität ohne Einschränkungen gewahrt. Eine überzeugende Kombination dieser Eigenschaften zu realisieren, war das wichtigste Ziel der Entwicklungsarbeit, die von den Ingenieuren des deutschen Herstellers bewältigt wurde. 
In der Entwicklungszentrale von BMW in München wurde das gesammelte Know-how aus den Bereichen Karosseriebau, Fahrwerkskonstruktion, 
Design, Antrieb, Sicherheit und Assistenzsysteme genutzt. Auf diese Weise entstanden Fahrzeuge, die einerseits in ihrem Gesamtkonzept den Erfordernissen des chinesischen Automobilmarktes und andererseits den einzigartigen Standards des deutschen Herstellers BMW entsprechen. 
Die Fertigung der neuen Modelle obliegt – getreu der Maxime „Die Produktion folgt dem Markt“ – den Spezialisten des Werkes Shenyang, die vom 
direkten Kontakt mit dem Absatzmarkt profitieren. Darüber hinaus gelten auch in Shenyang bezüglich der Prozesse, der Qualität und der Sicherheit die 
für alle BMW Fertigungsstätten vorgegebenen, extrem hohen Standards.

Design: Sportlich-elegante Linienführung.

Trotz des deutlich verbesserten Platzangebots im Innenraum bleibt der sportlich-elegante optische Auftritt auch bei den neuen Modellen mit langem Radstand gewahrt. Die Modelle BMW 530Li, BMW 525Li und BMW 523Li präsentieren sich unverkennbar und unverwechselbar als Vertreter ihrer Marke. Der Gewinn an Format, der mit dem um 140 Millimeter verlängerten 
Radstand einher geht, ist allein in der Seitenansicht erkennbar, dabei wurde jedoch die einzigartige, dynamisch-elegante Linienführung der 
BMW 5er Reihe harmonisch auf die dezent veränderten Proportionen übertragen.

Markantestes Merkmal der Front sind die großen Doppelscheinwerfer. 
Sie ragen weit in die Seiten des Fahrzeugs hinein. Das kraftvolle Erscheinungsbild wird darüber hinaus von der markentypischen BMW Niere des Kühlergrills geprägt. Die horizontale Linienführung im Heckbereich 
lässt das Fahrzeug kraftvoll und breit erscheinen. So wird die stabile und sportliche Straßenlage betont. Auch die Rückleuchten ziehen sich weit 
in die Seiten hinein. 

Exklusivität im Interieur.

Fließende Linien dominieren auch die Gestaltung des Interieurs. Anzeigen und Bedienelemente für die für das Fahren besonders wichtigen Funktionen sind ergonomisch ideal rund um das Lenkrad herum positioniert. 
Serienmäßig sind der BMW 530Li, der BMW 525Li und der BMW 523Li mit einem Multifunktionslenkrad ausgestattet. Hochwertiges Dakota-Leder für 

Sitze und Türverkleidungen sorgt für ein stilvolles Ambiente. Dekorelemente 
in „titanium dark“ beziehungsweise Holzausführung für Armaturenträger 
und Mittelkonsole unterstreichen den hochwertigen Charakter. Ein deutlicher Gewinn an Beinfreiheit sorgt in den Langversionen der BMW 5er Reihe 
für außergewöhnlichen Fahrkomfort im Fond. Auch ein elektrisch betriebenes Glasschiebedach gehört zur Serienausstattung der neuen Modelle. 
Ebenfalls serienmäßig sind darüber hinaus Sonnenblenden an den hinteren Seitenfenstern sowie ein Sonnenschutzrollo an der Heckscheibe, 
die vor zu hellem Tageslicht schützen. 

Kraft, Effizienz und Laufkultur: Die Reihensechszylinder-Motoren.

In den Modellen BMW 530Li, BMW 525Li und BMW 523Li kommen moderne Reihensechszylinder-Triebwerke zum Einsatz. Die Motoren mit einem Hubraum von 3,0 beziehungsweise 2,5 Litern zeichnen sich 
durch kraftvolle Leistungsentfaltung, hohe Effizienz und kultivierten Lauf aus. Das innovative Magnesium-Aluminium-Verbundkurbelgehäuse verhilft 
den neuen Sechszylindern zu einer Gewichtsreduzierung, die sowohl der Wirtschaftlichkeit als auch der Agilität des Fahrzeugs zugute kommt. 
Darüber hinaus sind die neuen Motoren mit der vollvariablen Ventilsteuerung VALVETRONIC und der variablen Nockenwellenverstellung Doppel-VANOS ausgestattet. Im Vergleich zum Vorgängermotor erzeugt beispielsweise 
das neue 3,0 Liter-Aggregat eine um 12 Prozent höhere Leistung, obwohl es gleichzeitig 12 Prozent weniger Kraftstoff verbraucht.

An der Spitze des Motorenangebots steht der 3,0 Liter-Motor des 
BMW 530Li, der eine Leistung von 190 kW/258 PS und ein maximales Drehmoment von 300 Newtonmetern erzeugt. Damit absolviert der 
BMW 530Li die Beschleunigung von null auf 100 km/h in 7,2 Sekunden. Seine Höchstgeschwindigkeit beträgt 250 km/h. Der 2,5 Liter-Motor des BMW 525Li bringt es auf 160 kW/218 PS und ein maximales Drehmoment von 250 Nm. Innerhalb von 8,7 Sekunden beschleunigt er aus dem Stand 
auf 100 km/h. Sein Höchsttempo erreicht er bei 242 km/h. Aus einem Hubraum von ebenfalls 2,5 Litern mobilisiert der Motor des BMW 523Li eine Leistung von 130 kW/177 PS. Sein Beschleunigungswert beträgt 9,6 Sekunden, die Höchstgeschwindigkeit beläuft sich auf 227 km/h. Serienmäßig ist die Langversion der BMW 5er Limousine in allen Motorvarianten mit einem Sechsgang-Automatikgetriebe ausgestattet.

Das moderne Fahrwerk garantiert Agilität und Souveränität.

Das außergewöhnliche Fahrgefühl in der BMW 5er Limousine mit verlängertem Radstand beruht zu einem großen Teil auf der sehr gleichmäßigen Achslastverteilung. Die harmonische Gewichtsverteilung im Verhältnis von annähernd 50 : 50 Prozent zwischen Vorder- und Hinterachse 

bestimmt entscheidend das Fahrverhalten. Leichte Motoren, die gewichtsoptimierte Vorderachse und das aus der BMW 7er Limousine adaptierte Vollaluminium-Fahrwerk ermöglichen diese Balance, 
die ideal zu der BMW typischen Kraftübertragung auf die Hinterräder passt. 

Unterstützt wird der fahrdynamische Charakter von einer äußerst zielgenau wirkenden hydraulischen Zahnstangenlenkung inklusive Servotronic. 
Bei diesem aufwendigen System wird die Stärke der Lenkunterstützung in Abhängigkeit von der Geschwindigkeit geregelt. Das erhöht sowohl 
den Komfort als auch die Sicherheit. An allen vier Rädern sorgen groß dimensionierte 16 Zoll-Faustsattelbremsen mit innenbelüfteten Bremsscheiben für hohe Verzögerungswerte und herausragende Standfestigkeit. Eine kontinuierliche Verschleißanzeige liefert jederzeit Auskunft über den Zustand der Bremsbeläge.

Innovative zusätzliche Funktionen der DSC.

Die neuen Modelle BMW 530Li, BMW 525Li und BMW 523Li sind mit dem DSC (Dynamische Stabilitäts Control) der jüngsten Generation ausgestattet. DSC erkennt instabile Fahrzustände und hilft, das Fahrzeug durch eine Reduzierung der Motorleistung oder das gezielte Abbremsen einzelner Räder auf sicherem Kurs zu halten. 

Weitere Bestandteile des DSC sind das Antiblockiersystem (ABS), die Cornering Brake Control (CBC) und die Dynamische Bremsen Control (DBC), die beim schnellen Tritt auf das Bremspedal automatisch die Bremskraft maximiert. Zur Optimierung der Traktion trägt die Automatische Stabilitäts Control (ASC) bei. Mit der Aktivierung des Modus Dynamische Traktions Control (DTC) werden die Ansprechschwellen des DSC heraufgesetzt. 
So wird das Anfahren auf lockerem Untergrund erleichtert und obendrein bei dynamischer Fahrweise auf Wunsch sogar ein leichter Kurvendrift ermöglicht. Zu den neuen Funktionen des DSC gehört unter anderem die erhöhte Bremsbereitschaft. Erkennt DSC ein zu erwartendes Bremsmanöver, etwa weil der Fahrer schnell vom Gas geht, wird das Bremssystem durch Voranlegen 
der Bremsbeläge vorsorglich in Bereitschaft versetzt. Die Sicherheit bei Nässe wird durch die zusätzliche Funktion des Trockenbremsens erhöht.

Karosserie: Mehr Raum, hohe Sicherheit, intelligenter Leichtbau.

Das Raumangebot im Fond wurde mit den neuen Modellen komfortabel erweitert. Um dies zu ermöglichen, ist die Karosserie der Langversion im Bereich zwischen der B- und der C-Säule um beeindruckende 140 Millimeter gewachsen. Dabei wurde die Konstruktion der Karosserie detailliert auf die neue Fahrzeuglänge abgestimmt, so dass die Proportionen nicht zu Lasten des sportlichen Eindrucks gehen. Der Viertürer macht mit dem neuen, 

repräsentativen Auftritt in der Langfassung nicht nur als Business-Limousine eine exzellente Figur. Dank seiner dynamischen Qualitäten wird das athletische Fahrzeug ebenso überzeugend zu einem Inbegriff von Freude am Fahren.

Intelligenter Leichtbau lautet die Formel für mehr Dynamik und Agilität bei weiter reduziertem Kraftstoffverbrauch. Intelligent bedeutet, nicht einfach um jeden Preis Gewicht zu reduzieren, sondern mit einem Minimum des 
jeweils am besten geeigneten Werkstoffs das maximale Ergebnis bezüglich Fahrzeuggewicht, Fahrkomfort und Fahrzeugsicherheit zu erzielen. 
Das wegweisende Konzept in der Karosseriekonstruktion des BMW 5er ist der innovative Materialmix.

Um den kompromisslosen BMW Anspruch auf mustergültige passive Sicherheit umzusetzen, verfügen alle Modelle der BMW 5er Reihe 
über hochbelastbare Trägerstrukturen. Eine extrem steife Fahrgastzelle erhält selbst unter schweren Unfallbedingungen den zum Schutz der Passagiere erforderlichen Überlebensraum. Fahrer und Beifahrer werden jeweils durch einen Seitenairbag in der Tür sowie einen zweistufig auslösenden Frontairbag geschützt. Die Frontairbags passen ihr Aufblasverhalten der jeweiligen Unfallschwere an. Die AHPS-Kopfairbags (Advanced Head Protection System) komplettieren den vorbildlichen Schutz der Insassen. Sie reichen von der 
A- bis zur C-Säule, decken somit die gesamte Seite des Innenraums ab und schützen den Kopfbereich der Front- und der Fondpassagiere. 
Für eine optimale Wirkung der Rückhaltesysteme sind alle Sitzplätze zudem mit Gurtstrammern und Gurtkraftbegrenzern ausgestattet.

Innovative Assistenzsysteme.

Richtungweisend für die Ergonomie im Fahrzeug ist das Bedienkonzept 
BMW iDrive, das aus dem zentralen Control Display und dem Controller auf der Mittelkonsole besteht. Das Hauptmenü auf dem Control Display verfügt über die vier Bereiche Kommunikation, Klimatisierung, Entertainment 
sowie Navigation beziehungsweise Bordinformation. Angesteuert werden sie durch Schieben oder Ziehen des Controllers in die entsprechende Richtung.

Ein Spracheingabesystem ist innovativer Bestandteil des Bedienkonzepts iDrive im BMW 530Li. In Verbindung mit dem Navigationssystem Professional können alle wesentlichen iDrive Komfortfunktionen per Sprache aufgerufen werden. Dazu zählen unter anderem die Funktionen Telefon, Telefonbuch, Adressdatenbank, Notizbuch, Radio, CD/DVD-Player, Klimaautomatik sowie das Navigationssystem.

Der BMW 530Li ist zudem mit einem Satellitennavigationssystem ausgestattet. Aus den übermittelten Daten kann es mit Hilfe des Global Positioning Systems (GPS) den Standort des Autos exakt berechnen. 
Die von dem Navigationssystem Professional genutzten Straßenkartendaten sind digitalisiert und auf einer DVD gespeichert.

Adaptives Kurvenlicht für optimale Fahrbahnausleuchtung.

Komfortableres und sichereres Fahren bei Dunkelheit ermöglicht das 
Adaptive Kurvenlicht mit dynamischer Leuchtweitenregulierung und Scheinwerferreinigungsanlage. Die Xenon-Scheinwerfer sind horizontal beweglich konstruiert und folgen exakt dem Verlauf der Strecke.

Ausstattung: Vielfalt und Exklusivität.

Der Fahrgastraum der neuen Modelle BMW 530Li, BMW 525Li und 
BMW 523Li bietet mit hochwertigen Materialien und mit vielfältigen neuen Funktionalitäten anspruchsvollen Komfort, der in der Geschäftswelt 
wie auch im Privatbereich modernen Ansprüchen an ein exklusives Premium​fahrzeug entspricht. Insbesondere die neue Fondkonsole mit integriertem Entertainmentsystem unterstreicht bei den Modellen BMW 530Li und BMW 525Li die repräsentative Erscheinung im Fond und steigert den Komfort für die Passagiere.

Die Sitze sind mit hochwertigem Dakota-Leder bezogen. Die Vordersitze 
sind serienmäßig elektrisch verstellbar und verfügen über eine integrierte Memoryfunktion, bei den Modellen BMW 530Li und BMW 525Li zusätzlich über eine Sitzbeheizung. Eine Fond-Sitzheizung ist im BMW 530Li und im BMW 525Li ebenfalls serienmäßig vorhanden. 

Hochwertiges Innen-Lichtkonzept und wirksame Klimatisierung.

Das ausgewogene Innen-Lichtkonzept erzeugt eine Atmosphäre der Ruhe und Ausgeglichenheit. Der Fahrerarbeitsplatz ist besonders auf Blendfreiheit bei Tag- wie auch bei Nachtfahrten ausgerichtet. Darüber hinaus verfügen 
alle drei Modelle über individuelle Lese-Beleuchtungen für alle Sitzplätze. 
Die Fondbeleuchtung umfasst kardanische Leseleuchten und eine ambiente Beleuchtung des Fußraums. Die Türen bieten am unteren Rand mit einer Ausstiegsbeleuchtung zusätzliche Sicherheit beim Einsteigen und beim Verlassen der Limousine.

In den Modellen BMW 530Li, BMW 525Li und BMW 523Li sorgt eine serienmäßige Klimaautomatik für umfassenden und individuell steuerbaren Raumkomfort. Sie reguliert nicht nur die Temperatur, sie arbeitet dabei 
auch besonders schonend für die Atemwege und Schleimhäute. Ein externer Sensor steuert die Verdampfertemperatur, um zu verhindern, dass bei 


der Abkühlung der Luft Feuchtigkeit entzogen wird. Die Klimaautomatik der Modelle BMW 530Li, BMW 525Li und BMW 523Li gleicht diesen unerwünschten Nebeneffekt durch einen auf 10 Grad Celsius erweiterten Kühlbereich aus und schafft damit ein gleich bleibend gesundes Raumklima.

Einzigartiger Komfort im Fond.

Auffälligstes Ausstattungsmerkmal der Modelle BMW 530Li und BMW 525Li ist die neue Fondkonsole mit integriertem Entertainmentsystem. In die Fondkonsole integriert ist ein Luftaustritt für die individuelle Frischluftregelung. Neben dem BMW Radio Professional ist auch ein CD-Abspielgerät in die Fondkonsole integriert.

Das Komfortangebot im Fond wird in den Modellen BMW 530Li und 
BMW 525Li durch ein DVD-Abspielgerät ergänzt. Zudem verfügen diese Modelle im Fond über 8 Zoll-Bildschirme, die in eine Konsole auf der Rückseite der Vordersitze eingelassen sind. Für den Rücksitz hinten rechts steht ein abklappbarer Tisch zur Verfügung. Das Modell BMW 530Li ist außerdem mit einem TV-Empfänger ausgestattet. Darüber hinaus kann die elektrische Verstellung des Beifahrersitzes mittels eines zusätzlichen Schalters an der Rückseite des Sitzes auch vom rechten hinteren Fondplatz aus betätigt werden. Damit lässt sich die Beinfreiheit hinten weiter 
vergrößern und die Bedienbarkeit des abklappbaren Tisches optimieren.





































